
Tätigkeitsbericht der SR-Vereinigung Saison2009/2010  

Mittwoch, den 12. Mai 2010 um 11:04 Uhr  

 

Die Spielrunde startete mit der Planung und Ausrichtung der Tageslehrgänge im Juli und September, bereits mit der 
Teilnahme unserer Kollegen vom OR. Zu Beginn des ersten Spieltags verfügten wir über 78 Kolleginnen und Kollegen, 
darunter 12 SR-Anwärter. Im Verlauf der Saison haben sich 2 Schiedsrichter abgemeldet. 
 

 

 
Folgende Gespanne waren überbezirklich im Einsatz: 
Baustert / Häußer (Regionalliga), 
Meike / Plinz (Regionalliga), 
Burger / Ganter (Regionalliga)  
Burger /Leser  (Baden-Württemberg Oberliga) 
Brodbeck / Dumkow (Baden-Württemberg Oberliga), 
 
das Gespann Griesser/Otto bis zur Vorrunde im SHV-A-Kader, die Kollegen Gebele/Pfannenstiel, Friedhoff/Heß und 
Labusga/Michelbach im SHV-B-Kader sowie die Gespanne Buschmann/Ganter, Klumpp/Silber und Frei/Kramer im 
SHV- C- Kader. Als Beobachter auf Südddeutscher bzw.- Verbandsebene fungierten die Kollegen U. Klumpp, M. Silber, 
H. Ganter, H. Burger und D. Baustert. 
 
Somit waren in dieser Saison incl. der Bezirksgespanne 28 Schiedsrichterpaare sowie 22 Einzelschiedsrichter im 
Einsatz .Die Betreuung durch Paten bei unseren Neulingen hatte auch wieder statt gefunden, so dass der Einstieg 
nicht so schwer fiel ! Die Halbzeitbesprechung im Dezember verlief sehr positiv, so dass lediglich ein Neuling verloren 
wurde. 
 
Im November wurde wieder eine Gespannsschulung und für die Vereine vor Saisonbeginn zwei Z/S Fortbildungen 
angeboten. In der abgelaufenen Saison wurden 7 Regelabende abgehalten. Lehrwart Dirk Baustert wurde 
dankenswerterweise von Heinrich Burger, Thorsten Meike und den Gespannen Burger/Ganter sowie 
Brodbeck/Dumkow bei den Lehrveranstaltungen unterstützt. Auch dieses Jahr war ein leichter Anstieg der 
Teilnehmerzahlen bei den monatlichen Treffen zu verzeichnen – dieser ist von 49 auf 53 angestiegen – großen Anteil 
dieser Tatsache trägt sicherlich Lehrwart Dirk Baustert, der es immer wieder verstand das trockene Regelwerk mit 
entsprechend witzigen Beiträgen und Filmchen zu untermalen! 
 
Große Entlastung beim Tagesgeschäft, also Umbesetzungen in den einzelnen SR-Pools, erbrachte die Arbeit und das 
Engagement der Obmänner. 
 
Die Vorstandschaft traf sich zu 2 Sitzungen. 
 
Strafbescheide an Schiedsrichter: Erfreulicherweise gingen die Versäumnisse wie Nichtantreten, verspätetes 



Absenden der Spielaufträge als auch unentschuldigtes Fehlen an den Regelabenden zurück. 
 
Aufsteiger im SHV Kader: Auch dieses Jahr ist ein Freiburger Gespann aufgestiegen – Gratulieren darf man Christian 
Gebele und Rudolf Pfannenstiel (beide TB Kenzingen), die ab der kommenden Spielrunde dem A-Förderkader 
angehören und somit Spiele der SLM leiten dürfen. Das Gespann Labusga / Michelbach wird sich leider trennen, da 
sich für Denis das Spielen bei der SG Köndringen/Teningen und parallele Pfeifen nicht vereinbaren lässt. 
 
Meldung Gespanne auf Verbandsebene: Auch in diesem Bereich kann sich der SHV Schiedsrichterausschuss auf den 
Bezirk Freiburg verlassen – wie in den Jahren zuvor konnten erneut Kollegen in den SHV – B Kader gemeldet werden 
– Näheres im Bericht des Beobachterchefs T. Meike. ( Aufsteiger sind Frank Gerspach (HSG Freiburg) / Max Wachter 
(Alemannia Zähringen) und Jürgen Meyndt / Fabian Strübin ( beide SG Waldkirch/Denzlingen) 
 
Die SR-Situation auf SHV Ebene war in der abgelaufenen Saison sehr schwierig, da die Kader so klein waren wie noch 
nie – daher wurden wieder etliche LLM/SLF Spiele in die Bezirke gegeben – für die daraus resultierenden, teilweise 
sehr kurzfristigen Umbesetzungen wurde ein besonderer Dank an die Gespannsschieris gerichtet. Besonders erwähnt 
wurde auch in diesem Jahr wieder der Einteiler Ralf Blum, der trotz ständigem Anstieg der Spielverlegungen immer 
wieder die Lücke schließen konnte – Unterstützt bei der Grundeinteilung wurde er wieder dankenswerter Weise von 
Steffen Wolf. 
 
SR Turnier im Bez. Rastatt: Nachdem das Team der handballspielenden Referees nun zweimal hintereinander einen 
Pokal mit nach Hause nehmen durfte, hofft man den letztjährigen Pokal, das rote Laternchen, in vier Wochen in 
Helmlingen wieder abgeben zu dürfen – um rege Teilnahme wird gebeten. 
 
Ausblick Tageslehrgänge 2010: Der erste Lehrgang wird am 04.07.10 wieder in Müllheim stattfinden, der zweite 
Termin, in den Sommerferien, wird  noch bekannt gegeben. 
 
Anwärterlehrgang: Dieser wird nach der Fusion erstmalig gemeinsam mit Neulingen des Teilbezirkes Oberrhein ab 
dem 18.06.10 in Müllheim und in der March stattfinden. 
 
Jahr des SR 2010: Die bisherigen Aktionen im Bezirk betreffend der Promostände liefen sehr gut – auf Grund der 
Bereitschaft und Mithilfe vieler Schiedsrichter konnten man sich von Ende Januar bis Ende April 12x bei den Vereinen 
präsentieren – auf diese Anzahl können der Bezirk stolz sein, wurden dadurch sicherlich die Kampagne und das 
Anliegen der Schiedsrichter sehr gut nach außen vertreten. Das einheitliche Erscheinungsbild durch die neuen Polos 
verstärkt die Sache zusätzlich. Ein Dank an den BV M. Bickel für die kostenneutrale Realisierung der Shirts wurde 
angefügt. 
 
Roland Brodbeck fügte an: „Dies zu meinem Bericht, der nach 11 Jahren mein letzter als SR-Wart der „ heute zu Ende 
gehenden SR-Vereinigung Freiburg „ sein wird!. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei meinen Kollegen 
vom Ausschuss für die überaus gute, faire und fruchtbare Zusammenarbeit bedanken – danken darf ich natürlich 
auch Euch, die mir das Vertrauen für unser nicht immer einfaches Ehrenamt entgegengebracht haben.“ Neue Ära 
beginnt! „Auch wir, d.h. die SR Vereinigungen von Freiburg und Oberrhein werden der bereits erfolgten Fusion der 
Vereine folgen – heute wird der neue gemeinsame SR-Ausschuss von uns gewählt. Wie jede neue Ehe wird auch 
dieser Zusammenschluss große Anforderungen an uns Alle stellen, alte Zöpfe werden nun abgeschnitten ! Jeder 
einzelne von uns ist gefordert und muss auch für Veränderungen bereit sein – ich bin mir aber sicher, gemeinsam 
schaffen wir das ! Daher appelliere ich an Euren Ehrgeiz und an unsere Verantwortung mit den Worten eines ganz 
Großen“  
 
„ Yes, we can“. !!! 
 



 
 



 
 



 
 

 
 



 
 

 
 


